
IKT – Institut für 
Unterirdische Infrastruktur

Das IKT – Institut für Unterirdi-

sche Infrastruktur schreibt

zum zweiten Mal den Preis

"Goldener Kanaldeckel"

aus. Ausgezeichnet wer-

den einzelne Mitarbeiter

von Kanalnetz-Betreibern

für herausragende Leistun-

gen beim Bau, Betrieb und Er-

halt einer modernen und zu-

kunftsweisenden Kanal-

infrastruktur. Als Symbol

für diesen Preis steht

ein Kanaldeckel, weil

Kanaldeckel die sicht-

bare Schnittstelle zwi-

schen Bürger und Kanali-

sation sind.

Ausschreibung des IKT-Preises

GOLDENER KANALDECKEL 2003

Vorschläge: Vorschläge können von jedermann gemacht werden. Sie
müssen die besondere Leistung des Kandidaten in einem bestimm-
ten begonnenen oder abgeschlossenen Projekt verdeutlichen. 

Preisverleihung: 9. Oktober 2003 auf dem IKT-Forum Rohr 2003
in Gelsenkirchen. Die Preise überreicht Ministerin Bärbel Höhn,
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz NRW

Weitere Infos: www.ikt.de

Sponsoren:
• Beck Kanal- und Schachtgeräte GmbH
• Brandenburger Liner GmbH & Co.
• ERGELIT TROCKENMÖRTEL UND FEUERFEST GmbH
• HOCHTIEF Construction AG
• Ingenieurbüro Udo Wiese
• Insituform Rohrsanierungstechniken GmbH
• KMG Kanal-Müller-Gruppe GmbH
• Städtler+Beck Prüf- und Absperrtechnik GmbH

Anschrift
IKT – Institut für Unterirdische Infrastruktur
Exterbruch 1 · 45886 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 17806-0 · Fax: 0209 17806-88
Email: info@ikt.de
Homepage: www.ikt.de

Ausgezeichnet werden: Einzelne Mitarbeiter aus Stadtentwässerun-
gen, Tiefbauämtern oder Stadtwerken für herausragende Leistun-
gen beim Bau, Betrieb und Erhalt einer modernen Kanalisationsin-
frastruktur.

Preisgelder: 1. Preis: 3.000 2
2. Preis: 2.000 2
3. Preis: 1.000 2

Auswahlkriterien:
Preisträger haben besondere Projekte in den Bereichen Bau, Sanie-
rung oder Betrieb von Kanalisation entweder initiiert oder umgesetzt.
Ihre Projekte zeichnen sich aus durch ein besonderes Maß an
• technischer Innovation,
• Wirtschaftlichkeit und Qualitätsbewußtsein,
• Umweltfreundlichkeit und
• Bürgerfreundlichkeit.

Jury: Artur Graf zu Eulenburg, bi-UmweltBau
• Dr. Helmuth Friede, Güteschutz Kanalbau
• Volkmar Holzhausen, Stadtentwässerung Frankfurt/Main
• Dr. Eckhart Treunert, Ministerium für Umwelt und Naturschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW
• Roland W. Waniek, IKT

Deadline für Kandidatenvorschläge: 
12. September 2003


